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Zur Pariſer Fahnenaffaire
Die franzöſiſche Regierung hat ſich beeilt wie wir ſchon

geſtern berichten konnten ihr Bedauern über den Bubenſtreich
auszudrücken durch welchen das Patrioten Geſindel von Paris
weniger die deutſche als die franzöſiſche S beſchimpft hat
Das war unzweifelhaft ſehr zweckmäßig aber es wäre doch
noch zu wenig geweſen und die franzöſiſche Regierung hat
deshalb noch einen zweiten Schritt gethan der volle Billigung
verdient Es geht uns darüber folgendes Telegramm zu

Paris 16 Juli Der Polizei Kommiſſar Galien
welchem der Vorwurf gemacht wird bei dem Tumulte
vor dem Hotel Continental nicht die nöthige Energie

gezeigt zu haben iſt abgeſetzt worden
Die franzöſiſche Regierung hat alſo empfunden daß eine ſchnelle
Genugthuung hier am Platze war Es wäre zweckmäßig wenn
ſie ſich auch noch die Ueberzeugung aneignen wollte daß eineRegierung nicht nur dazu da iſt begleichen Verſtöße zu ſühnen

ſondern in erſter Linie auch zu verhüten Es war nicht das
erſte Mal daß der pariſer Pöbel ſich Beſchimpfungen anderer
Nationen zu Schulden kommen ließ Unter den Augen der
pariſer Behörde hat vor Jahr und Tag Herr Paul Deroulède
mit ſeinen Spießgeſellen die Lokale der deutſchen Klubs
räuberiſch verwüſtet unter den Augen der pariſer iſt
im vorigen Herbſt der König von Spanien welcher als Gaſt
der Republik kam als preußiſcher Ulanenoberſt beſchimpft
und mit Steinen geworfen worden Man wußte alſo im
Miniſterium des Innern wie auf der Polizeipräfektur weſſen
man ſich von den Patrioten zu verſehen hatte und man
konnte ſeine Vorkehrungen treffen ſchlimmſten Falls aber
immerhin noch rechtzeitig einſchreiten ehe der Wirth des Hotels
z kapituliren gezwungen und endlich die gergubte Fahne ver

rannt wurde
Es wäre wirklich in der Ordnung wenn die franzöſiſche

Regierung bei künftigen Fällen ſich beſſer vorſehen wollte
er pariſer Korreſpondent des Standard berichtet über

eine Unterredung die er mit dem Geſchäftsführer des Hotel
Continental über den bedauerlichen Zwiſchenfall gepflogen
Derſelbe ſagte u Das Hotel iſt im weſentlichen ein inter
nationales Etabliſſement Unſere Kunden ſind Leute aus
S Lande der Welt und wir ſchmücken unſere Fenſter und

alkons für das Nationalfeſt ſtets mit den Fahnen einer jeden
Nation Viele Preußen ſind unſere Gäſte und da wir nicht
Krieg mit Deutſchland führen und da die Feindſeligkeiten
zwiſchen Frankreich und Deutſchland ſeit länger als dreizehnderen Ende ſind glaubten wir daß es nur ein gewöhn
liches Merkmal der Höflichkeit gegen unſere deutſchen Kunden
ſein würde deren Fahne zuſammen mit ven Flaggen Eng
lands Belgiens Jtaliens Spaniens Oeſterreichs der Türkei
Rußlands und der übrigen fremden Länder auszuſtecken
Es iſt nicht richtig zu ſagen wie behauptet worden daß die
deutſchen Fahnen oſtentativ hervorſtechend gemacht wurden
Jch verſichere Sie daß die deutſchen Flaggen weniger
hervorſtechend als die anderer Nationen ausgeſteckt wurden
Gegen 101 Uhr wurde meine Aufmerkſamkeit auf eine
iemlich impoſante Kundgebung vor dem Hotel in der
ue de Rivoli gelenkt Es war der übliche jährliche Aufzug

der elſaßlothringiſchen Vereine der dort auf ſeinem Marſche
zur Straßburg Statue Halt gemacht hatte Es ſcheint daß
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rechte und unerhörte Beleidigung für eine Nation mit welcher
die franzöſiſche Regierung auf freundlichem Fuße lebt allein
ich ſah daß ein Widerſtand nichts fruchten würde und um
eine Ruheſtörung zu vermeiden ließ ich die zwei preußiſchen
Flaggen herunternehmen Der Aufzug ſetzte dann ſeinen
Marſch nach dem Concordienplatze fort aber auf ſeiner Rück
kehr machte er in der Ruhe de Rivoli vor dem Hotel aber
mals Halt Die Volksmenge war größer und in ihrer Haltung
drohender als vorher Die Leute waren nicht zufrieden damit
daß ich die hatte einziehen laſſen ſondern verlangten
daß dieſelben ihnen übergeben werden ſollten Dazu konnteich mich nicht recht verſtehen und ſagte demnach den vier

Delegirten der Kundgebung die das Hotel betreten hatten umdie Fahnen zu verlangen daß dieſelben weggeſandt worden

wären Einer derſelben ſah indeß eine der anſtößigen Fahnen
in einem Winkel ſtehen Er a ſie und warf ſie der Volks
menge zu welche ſie in Stücke riß und verbrannte Die an
dere Fahne war dicht neben der großen Einfahrt in der Rue
Caſtiglione ausgeſteckt worden Es war die Vorſichtsmaßregel
etroffen worden die Thore zu ſchließen allein in wenigen

inuten waren die Spiegelglasfenſter zerſchmettert von dem
Volkshaufen der die Rue de Rivoli verlaſſen hatte und der
jetzt entſchloſſen war die andere preußiſche Fahne zu erlangen

Ich wollte ſie nicht aus den Händen geben allein der Polizei
Kommiſſar übergab ſie dem Volke welches ſie in Fetzen riß
und verbrannte ſchreibt der Korreſpondent unterbrach
ich den Geſchäftsführer des Hotels mit der Frage ob er wirk
lich ſagen wolle daß es der Polizei Kommiſſar war der die
Fahne der Volksmenge reichte Er fuhr fort Ja ich ſagte
o aber ich weiß wohl daß es eine ernſte Sache iſt und
iberhaupt kann ich nicht behaupten daß der PolizeiKommiſſar
ſie dem Pöbel wirklich mit eigener Hand übergab Es waren
viele Leute mit ihm und wenn es nicht der Kommiſſar ge
weſen war es einer ſeiner Freuude die dicht neben ihm
ſtanden

Sollte die obige Darſtellung des Falles zutreffend ſein ſo
wäre die bloße Abſetzung des Polizei Kommiſſars auch noch
keine genügende Sühne

Politiſche Ueberſicht
Von beſtunterrichteter Seite wird uns mitgetheilt daß die

r der Vertreter der Großmächte bei
der in London tagenden Konferenz in der Sitzung vom Sonn
abend die Propoſitionen der britiſchen Regierung in Bezug
auf die in irre unter der Bedingung angenommen
haben daß England ſich erſtens mit einer 3 oder 3
prozentigen Verzinſung des zu gewährenden Darlehens zu
frieden ſtellt und zweitens daß es auf die Einräumung des
Prioritätenrechts vor den anderen älteren Darlehen verzichtet
Die Unterlage für das neue Darlehen ſoll ein Theil der Zölle
und die von den Fremden zu zahlende Gebäude und Ein
kommenſteuer zu deren Einführung die rn r ertheilt
werden wird dienen Der Weg für die weiteren Berathungen
iſt nunmehr ſoweit geebnet daß die Konferenz im Laufe dieſer
Woche eine Plenarſitzung abzuhalten in der Lage ſein wird

Ueber den augenblicklichen Stand der Beziehungen
wiſchen Frankreich und China werden beunruhigende

ittheilungen verbreitet So wird der Times aus
die Entfaltung der preußiſchen Fahne Anſtoß erregt hatte
und lärmend wurde deren Entfernung verlangt Jch verſprach
Haß dies geſchehen ſolle Ich hielt es für eine höchſt unge

ws

Zur Enklaſtung eines grohen Todten

Große Männer deren Leben und Wirken in den Blättern
der Geſchichte verzeichnet ſteht gehören nicht blos dem Volke
an aus dem ſie hervorgegangen und für das ſie in erſter Reihe
earbeitet ſie er der ganzen Welt ſie ſind nicht blos

ürger ihres Vaterlandes ſondern Weltbürger im weiteſten
und beſten Sinne des Wortes Als ein ſolcher großer Mann
darf unbeſtreitbar der Nationalheld Jtaliens General
Garibaldi gelten Nicht nur daß ſeine Thaten ſein großes
Wirken für die Einigung Jtaliens von weſentlichem Einfluß
auf die geſammte politiſche und kulturelle Entwickelung unſeres
Kontinents geweſen ſind und x lange ſein werden wir
vrauchen ja nur an die geh edeutung des deutſch öſter
reichiſch italieniſchen Bündniſſes zu erinnern für das die
Einigung Jtaliens doch zunächſt Vorbedingung war Nein
auch die großen re e Eigenſchaften Garibaldi s ſein
e Patriotismus ſein n enie ſeine gehen ſeine

eiſpielloſe Uneigennützigkeit ſeine begeiſterte Freiheitsliebe
ſie bringen ihn jedem denkenden und fühlenden Menſchen woer auch immer auf unſerem Erdball wohnen möge wmenſchi
nahe und zwingen ihm Verehrung und Bewunderung ab Und
nirgends wohl außerhalb der Grenzen ſeines engeren Vater
landes iſt dem alten Garibaldi Verehrung und Bewunderung
in reicherem Maße und bereitwilliger entgegen gebracht worden
als in Deutſchland bis eine beleidigende That des a
Helden ſeine Theilnahme am deutſch franzöſiſchen Kriege ihm
die Herzen des deutſchen Volkes entfremdete

Seit jener Zeit ruht im Bewußtſein des deutſchen Volkes
u dem Andenken an Garibaldi ein dunkler Schatten wir
ſtehen an der Gruft des greiſen Todten mit gemiſchten Em

en und können nicht mehr ſo glücklich und rückhaltlos
ieben da wo wir glauben mußten gehaßt worden zu ſein

bringt nun das neueſte der Rodenberg ſchen Deutſchendundſchau unterder Aufſchrift Eine Erinnerung an Garibaldi

einen Aufſatz h en Aufſchlüſſe über die für uns ſo peinliche
Epiſode aus Garibaldi s Leben geeignet ſind ſehr verſöhnend
zu wirken Der Verfaſſer hat ſich zwar nicht genannt allein
es geht aus dem Jnhalte hervor daß wir es nicht mit ver

Shanghai gemeldet der franzöſiſche Geſandte verlangte in
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ſumme Dieſe h wurde dem TſungliYamen Aus
wärtiges Amt mitgetheilt von dieſem aber verworfen Das
Ultimatum läuft am 19 Juli ab Der Krieg ſcheint un
vermeidlich zu ſein

So ganz glatt wird der zwiſchen dem engliſchen Ober
und Unterhauſe beſtehende Konflikt doch nicht zum
Ausgleich gelangen Die Lords ſträuben ſich aber ſie ſuchen
trotzdem nach einem Ausweg ſodaß an dem ſchließlichen Siege
der Regierung und des Unterhauſes in der Frage der Wahl
reform nicht zu zweifeln iſt Wie in parlamentariſchen Kreiſen
verlautet wird Lord Cadogan die von Lord Wemyß an
gemeldete Reſolution im Namen der Oppoſition durch ein
Amendement bekämpfen in welchem die Einberufung des
Parlamentes zu einer Herbſtſeſſion behufs Berathung einer
neuen Bill über die Wahlreform und die Neueintheilung der
Wahlbezirke beantragt werden ſoll

Die Pforte hat an das internationale Poſtbureau in Bern
ſowie an die Großmächte eine Note gerichtet worin ſie die
Schließung der fremden Poſtbureaus in der Türkei
verlangt und zwar aus dem Grunde daß der ottomaniſche
Poſtdienſt jetzt vollkommen organiſirt ſei und daß die türkiſ
Regierung die Mittel beſitze den internationalen Poſtdienſt in
leich Weiſe zu verrichten Die fremden Geſandien ollen hiergegen remonſtrirt haben

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 16 Juli Der König iſt von ſeiner Reiſe

Deutſchland und Oeſterreich heute vormittag hierher zurück
gekehrt

Petersburg 16 Juli Die Börſenzeitung veröffentlicht
einen Bericht der zur Reviſion der Abrechnungen der großen
ruſſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft eingeſetzten Regierungs
kommiſſion über die Verwaltung der Nikolaibahn in welchem
mehrere bei den Abrechnungen derſelben zum Nachtheil des Fiskus
vorgekommene Unregelmäßigkeiten konſtatirt werden

Bern 16 Juli Der hier auf Urlaub befindliche ſchweizeriſche
Geſandte bei der italieniſchen nan Bavier kehrt in den
nächſten Tagen auf ſeinen Poſten nach Rom zurück

Belgrad 16 Juli Die von auswärtigen Blättern über
die Vervollſtändigung des Kabinets gebrachten Meldungen
werden in Regierungskreiſen als verfrüht bezeichnet

s

Deutſches Reich
F Berlin 16 Juli Se Maj der Kaiſer nahm heute früh

in Wildbad Gaſtein das erſte Bad und unternahm daxauf gegen
10 Uhr in Begleitung des Flügeladjutanten Prinzen Reuß einen

e n auf der Kaiſerpromenade Auf dem ganzen Wegewurde Se Maj von den dort anweſenden Kuxgäſten chriurchts

voll begrüßt mit dem Statthalter Grafen Thun knüpfte der
Kaſſer der erſt nach einer Stunde in das Badeſchloß zurückkehrte
eine kurze Unterredung an Heute abend 7 Uhr unternahm der
Kaiſer bei prachtvollem Wetter eine Spazierfahrt nach Böckſtein
S Die r r Herrſchaften gedenken da die Nach
richten über das Befinden der Prinzeſſin Wilhelm und des neu
geborenen Prinzen durchaus zufriedenſtellend lauten nunmehr
bald mit ihren drei jüngſten Töchtern die beabſichtigte Reiſe
zum Beſuche der Königin Viktoria nach England anzutreten Die
Kronprinzeſſin fährt täglich zweimal vom Neuen Palais nach dem
Marmorpalais um dort mehrſtündlich bei ihrer Schwiegertochter
zu verweilen Ueber die Taufe des r Sprößlings hat n
der Kaiſer die nähere Entſcheidung vorbehalten Man erzähl
ſich was jedoch nicht verbürgt werden kann daß als Tauftag
einer von zwei in der preußiſchen Königs Familie bedeutungsTientſin die e teien der chineſiſchen Truppen von der

Grenze Tongkings und die Zahlung einer Entſchädigungs

geweihter und direkt Betheiligter die volle ſo gut als akten
mäßige See verkündet
Der Verfaſſer befand ſich im Sommer 1870 in Konſtan

tinopel als die damals zweimal wöchentlich dort ankommende
Poſt ganz unerwartet und unvermittelt die Nachricht von der
franzöſiſchen Kriegserklärung brachte Die lebendige Theil
nahme am Wohl und Wehe der Heimath die mit der Entfer
nung zu wachſen ſcheint äußerte ſich bei dieſer Gelegenheit in
der deutſchen Kolonie Konſtantinopels durch eine hochgradige
Erregung der Gemüther

Daß man dem Ausgange des Krieges bei Beginn deſſelben
mit Ungewißheit und Sorge entgegenſah iſt wohl erklärlich
es erſchien darum auch Jtaliens Stellung zu demſelben keines
wegs gleichgiltig Mir war ſo ſchreibt der Verfaſſer
es klar daß ein Einfluß auf dieſelbe nur durch die Napoleon
feindlich geſinnte garibaldiniſche Partei gewonnen werden konnte
Eine Handhabe hierfür ſchien mir die italieniſche Kolonie in
Konſtantinopel zu bieten und ich fing an meine Beziehungen
zu derſelben in dieſem Sinne zu benutzen Auch fand ich das
r e Entgegenkommen man ſetzte ſich mit den Vertretern

der Partei im Parlament und mit Garibaldi ſelbſt in Ver
bindung und die in Jtalien in der Maſſe des Volks allgemein
verbreiteten garibaldiniſchen Zeitungen wurden beeinflußtk Jnder That u die Partei in Jtalien ſo laut ihre Stimme
z en jede Einmiſchung zu Gunſten Frankreichs es wurdenſſentuiche Demonſtrationen in Scene welche in Palermo

und Mailand einen ſo bedrohlichen Charakter annahuten daß
es felrt wenn die Regierung entſchloſſen war ſchwer geweſen
u eine Aktion zu Gunſten Napoleon s in Ausführung zu

ungen

In ſolcher Stimmung empfing ich am 1 Auguſt Briefe aus
Florenz welche in zuverläſſiger Weiſe den Entſchluß des Königs
von Jtalien meldeten eine Armee von 100,000 Mann zuGunſten Frankreichs D mobil zu machen Jch n

nach Bujukdere wo der damalige Geſandte des norddeutſchen
Bundes Gra Kaif erlingk ſeine Sommerwohnung hatte und
See ihm dieſe Nachricht mit Jch erzählte ihm von unſeren

eſtrebungen auf die Entſchlüſſe der italieniſchen Regierun
romanhaften Erfindung irgend eines quidam ſondern mit l einen Druck auszuüben und ſagte ihm daß es mir mögli

der Darſtellung eines Mannes zu thun haben der als Ein

vollen Tagen des Auguſt in Ausſicht genommen ſei es ſoll dies
entweder der 14 Aug der Geburtstag des Prinzen Heinrich oder

ſchiene dieſen Druck nicht nur zu verſtärken ſondern vielleicht
ſogar von Jtalien aus Frankreich Verlegenheiten zu bereiten
falls uns genügende Geldmittel zu Gebote ſtänden Er bat
mich ihm eine ſchriftliche Ausarbeitung dieſes Planes zugeben um ſie in Berlin vorzulegen und ich ſchickte ihm bieſelde

am folgenden Tage Auch delegirte er einen Beamten der
Geſandtſchaft zu den Beſprechungen welche ich mit den

Jtalienern a Dieſen ſtellte ich vor daß die Sachlage jetzt
eine energiſchere Aktion verlange man dürfe nicht dulden
daß Italien durch ſeine Regierung in eine e v und
ſchädliche Stellung in und die Gelegenheit verſ ſich

influß zu befreien Savoyen und Nizza
i e und Rom als Hauptſtadt zu gewinnen das
ittel um alles dieſes zu erreichen ſei daß man gegen den

Willen der Regierung vorgehe wie auch Garibaldi im Jahre
1860 gethan habe an Männern werde es nicht fehlen ſobald
Garibaldi rufe alſo bedürfe es nur der Zuſtimmung des
ſelben und der nöthigen Geldmittel welche letztere man durch
Subſidien der preußiſchen Regierung erhalten hodürfe Alle waren der Anſicht daß ribaldi bereit ſt

n zu handeln ſobald wir ihm die Mittel dazu bieten
önnten

Baenh mit mehreren Mitgliedern der italieniſchen
Kolonie welche die Vermittlerrolle bei Garibaldi ſpielen ſollten
verliefen reſultatlos Da dem Verfaſſer aber bald darauf
am 16 Aug von dem deutſchen Geſandten Grafen Kaiſer
lingk beſtätigt wurde daß die berliner Regierung Garibaldi
die Mittel einer gegen Frankreich teten Aktion zur
Verfü eng telle reiſte er ſelbſt von Konſtantinopel ab um
zunächſt bei der Linken des italieniſchen u re ſein Heil
zu verſuchen und falls dies auch zu nichts führte ſelbſt S
Garibaldi zu reiſen und mit ihm die Sache zu ordnen

re bungen mit den italieniſchen Parlamentsmitgliedern
blieben ohne Reſultat und ſo brach denn unſer Gewährsmann
auch nach Caprera auf das er da damals von der
italieniſchen Regierung ſtreng überwacht wurde nur nach
Ueberwindung von mancherlei Hinderniſſen erreichte Die
Schilderung über die Ankunft auf Caprera und den

von franzöſiſchem

über die denkwürdige Unterredung mit Garibaldi laſſen
nachſtehend im Wortklaute folgen
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der 24 der in Sonntag na
tag der Prinzeſſin Marie älteſten
Karl mit dem Prinzen Heinrich der Niederlande Prinz

Trinitatis ſein der VermählungsTochter des Prinzen el

Albrecht traf heute früh von Schloß Kamenz in Schleſien
kommend er ein um ſich anf Befehl des Kaiſers als Vertreter
der preußiſchen Königsfamilie nach dem Haag zu begeben unddort der ſeierlichen Vehebung des Prinzen von Oranien beizu
wohnen Der älteſte Sohn des Prinzen der am 15 Juli 1874

r e Prinz Friedrich Heinrich iſt nachdem er geſtern
as 10 Lebensjahr zurückgelegt hat an dieſem r nach altem

Herkommen im königlichen Hauſe zum Sekonde Lieutenant im
Garde Regiment z T ernannt worden und hat zugleich das

Recht erhalten fortan Stern und Band des Schwarzen Adler
Ordens anzulegen Jn der Regel iſt dies mit einer Feierlichkeit
verbunden die diesmal indeſſen da der junge Prinz zur Zeit
nicht in Berlin weilt auf eine ſpätere Zeit hat verſchoben
werden müſſen Sobald der Prinz das 18 Lebensjahr zurück
gelegt hat erfolgt bei dem darauf folgenden nächſten Ordens
ſeſte die Jnveſtitur Der Großherzog und die Frau Groß
herzogin von Baden treffen morgen vormittag von Baden auf
der Reiſe nach Schweden hier ein und werden ſich bis zum Abend
zum Beſuch bei der kronprinzlichen Familie in Potsdam auf
halten Abends erfolgt über Swinemünde die Reiſe nach Stock
holm Prinzeſſin Friedrich Karl welche gegenwärtig
noch zum Beſuch bei ihrer Tochter der verwittweten Prinzeſſin
Heinrich der Niederlande im Haag weilt wird in den nächſten
a von dort abreiſen um eine Reiſe durch die Schweiz zu
machen

Von der Ende v J erlaſſenen Verordnung des Bundesraths
welche die zollfreie Verwendung von Mineralöl zu

ewerblichen Zwecken weſentlich einſchränkt hat die einheimiſche
Venzinfabrikanton erheblichen Nachtheil gehabt und der

andelskammerbericht für Harburg ſtellt noch größere
chädigungen derſelben in Ausſicht wenn erſt die Konkurrenz

des ruſſiſchen Naphta ſtärker rer wird Dadurch
daß jene Verordnung vom 1 Jan an einen gleichen Zollſatz
für das Rohmaterial und das fertige Fabrikat einführt ſind
den auswärtigen Mineralölfabriken weſentliche Vortheile gegen
die inländiſchen geboten welche den Zoll für alle Fabrikations
verluſte Rückſtände und minderwerthige Qualitäten mitzutragen
haben Die Konkurrenz der direkt oder über belgiſche Plätze
aus den Vereinigten Staaten eingeführten Fabrikate ſoll ſich
denn auch bereits recht fühlbar machen und auch dieſer Zuſtand
die Vorſtellungen rechtfertigen welche von verſchiedenen Seiten
beim Bundesrathe gegen die Verordnung vom 8 Dez erhoben
ſind Uebrigens ſind bei Berathung des Zolltarifs ſämmtliche
Faktoren der Geſetzgebung davon ausgegangen daß der
Petroleumzoll nur die zu Beleuchtungszwecken dienende Waare
treffen nicht aber die als Hilfsmaterial für rer Jnduſtrien
dienenden Deſtillationsprodukte vertheuern ſoll Trotzdem hat
der Bundesrath ſich ablehnend gegen alle in dieſer Sache an
ihn gerichteten Vorſtellungen verhalten die finanziellen
Rückſichten ſcheinen hierbei alle anderen zu überwiegen

Nach den B Pol wird eine Reviſion der jetzt giltigen
Submiſſionsordnung beabſichtigt Die bezüglichen Er
örterungen bei denen eine ganze Reihe von Fragen vor allem
die Frage des Zuſchlages an den Mindeſtfordernden in den
Vordergrund getreten iſt ſeien dem Abſchluſſe uahe Man
werde nicht fehlgehen in der Annahme daß bevor die revidirten
Anordnungen erlaſſen werden die Meinungsäußerung kom
petenter Männer aus dem praktiſchen Erwerbsleben über die
ſelben eingeholt werden Daß dabei neben den Vertretern der
betheiligten Großinduſtrie auch ſolche des Kleingewerbes gehört
werden dürften werde als ſelbſtverſtändlich gelten können

Es wird neuerdings von zuſtändiger Seite darauf hin
gewieſen daß die außeramtliche Beſchäftigung eines Lehrers
mit der Ertheilung von Privatunterrichtsſtunden
gegen Bezahlung ſich als eine gewerbliche Thätigkeit kenn
zeichnet zu welcher öffentliche Lehrer als Beamte gemäß der
in Geltung gebliebenen Vorſchrift in S 19 der preußiſchen

Caprera iſt ein durch hohe zackige Felſen gebildeter Grat
welcher zuerſt oben ſehr ſteil abfällt dann aber da Schutt
und Geröll ſich um ſeinen Fuß angehäuft haben allmälig
flacher gegen das Meer verläuft Das Ganze beſteht bis weit
in die See hinaus aus unförmlichen wild durch und über
einander geworfenen Steinen und Felsſtücken Zehn Minuten
vom Ufer und einige hundert Fuß über demſelben ſteht auf
der erwähnten Schutthalde weithin ſichtbar das Haus Gari
baldi s ein langes niedriges weißes Gebäude neben demſelben
eine amerikaniſche Windmühle Dem Hauſe gegenüber lag
vor der Jnſel ein italieniſches Kriegsſchiff vor Anker Mein
Bootsmann ſagte mir daß noch ein anderes um die Jnſel
kreuze und daß auf der Jnſel ſelbſt eine Abtheilung Soldatenin Zelten gelagert ſei So viel Furcht flößte der eine Mann

damals der italieniſchen Regierung ein
Jndem wir zwiſchen Klippen und Steinen uns hindurch

wandten gelangten wir ans Ufer Dort ließ ich das Boot
am Strande und wandte mich dem Hauſe zu Ein ſchmaler
Pfad führte zwiſchen großen Geröllſtücken die den ganzen
Boden bedeckten aufwärts Während aus einiger Entfernung
das Land ganz vegetationslos erſchien erſtaunte ich jetzt über
den Reichthum und die Schönheit der Pflanzenwelt überall
Die den Steinen ſoweit dieſe gegen den die Straße von

t Bonifazio beſtändig durchſtrömenden ſcharfen Wind einigen
Schutz gewährten wucherte eine reiche Flora der herrlichſten
Blumen immergrüner Geſträuche und der verſchiedenartigſten
äußerſt wohlriechenden Pflanzen Weiter anſteigend bemerkte
ich einige Plätze wo mit großer Mühe zwiſchen den Stein
maſſen kleine Felder hergeſtellt und ſorgfältig bearbeitet und
bepflanzt waren während um ſie her die Steine zu Wällen
aufgethürmt waren Offenbar waren dies die Reſultate von
Garibaldi s ägrikultoriſcher Thätigkeit Schluß folgt

les Der Prenugße
Erzählung von Viktor Blüthgen

Fortſetzung

Als ich fünf Minuten ſpäter fuhr Blum in ſeiner
Erzählung fort wiederum in den Hausflur trat ſah
ich zweierlei Zuerſt die ſchattenhafte Geſtalt eines Menſchen
welcher durch die Hausthür auf die Straße ſchlüpfte
dann daß die Lampe im Bureau trübe brannte Jch ſah es
durch ein Schiebfenſter welches vom Bureau auf den Hausflur
ging Aber erſt als ich die Thür nur angelehnt fand über
kam mich eine Ahnung des Entſetzlichen Jch ſtürzte in das

immer die Lampe war raubt der Geldbrief
ehlte Jch durchſuchte im halben Wahnſinn jedes Fach jeden

Winkel er war nicht aufzufinden Wiſſen Sie was das
zu bedeuten hatte Jch verlor meine Stellung ich war erſatz

t und verlor n mein erſpartes Vermögen Jch war
n Bettler und ohne Exwerb Und ich hatte ein Anklage

allgeizteinen Gewerbeordnung vom 17 Jan 1845 der Erlaub
niß ihrer vorgeſetzten Dienſtbehörde bedürfen Denjenigen
Lehrern welchen die Ertheilung von Privatunterricht gegen Be
zahlung erlaubt wird iſt dies ſchriftlich jedoch unter Vor
eken jederzeitigen Widerrufs und unter Angabe der Le rege

Siundenzahl bekannt zu geben Jm Ablehnungs alle iſt ein
mit kurzen Gründen unterſtützter Beſcheid zu ert eilen

Kultusminiſter v Goßler hat auf ſeiner Reiſe durch die
Provinz Hannover auch die Stadt Goslar berührt und daſelbſt
im Gaſthof KaiſerWirth den Beſuch des Biſchofs von Hildes
heim empfangen

Herr Dr v Schauß hat wie verſchiedene ſüddeutſche Blätter
melden in einem an den II Vorſitzenden des Wahlvereins derliberalen und reichstreuen Wähler, Herrn Großhändler Schuſter
gerichteten Schreiben unter eingehender Motivirung erklärt daß
er den Vorſitz des Wahlvereins niederlege und aus dieſem aus
trete Ueber die Motivirung verlautet zur Zeit noch nichts

Dresden 16 Juli Prinz Geoxg iſt heute früh mii den
Prinzeſſinnen Mathilde und Maria Joſepha ſowie mit den
Prinzen Johann Georg und Max über Frankfurt und Heidelberg
nach Straßburg abgereiſt wo ſich ihnen der Prinz Friedrich
Auguſt zu einer längeren Reiſe nach der Schweiz und Sigmaringen
anſchließen wird

Halle den 17 Juli
Während des Gewitters das geſtern abend über unſere

Stadt hinzog traf ein heftiger Schlag den Ochſenſtall des der
Stadt Halle gehörigen benachbarten Rittergutes Beeſen
betäubte zwei Ochſen und warf die Futterknechte zu Boden
Letztere erholten ſich indeß bald wieder und konnten unterſtützt
von ſchnell herbeieilenden Helfern ſämmtliches Vieh retten Auch
die betäubten Stücke kamen alsbald wieder zu ſich Der Blitz
hatte das auf dem Boden des Stalles lagernde Heu ca 50 Fuder
entzündet und bald ſtieg eine Rauch und Feuerſäule empor Mit
Hilfe der i e Spritzen unterſtützt durch die Hydranten
der ſtädtiſchen Waſſerleitung könnte das Feuer auf ſeinen Herd
beſchränkt werden ſodaß die auf einer Seite ar e Scheune
und auf der andern Seite der Getreideſchuppen erhalten blieben
Sehr zweckmäßig würde es ſein ſchreibt man uns von dort
wenn der Magiſtrat zu Halle die Gebäude des Rittergutes mit
Blitzableitern verſehen ließe Das Gut liegt anf dem höchſten
Punkte der Hochebene welche zur Elſteraue ſchroff abfällt Schon
vor ſieben Jahren ſchlug der Blitz hier ein

Meteorologiſche Station

16 Juli 10 U abs 17 Juſt 6 U mgs

Barometer Millimeter 748,91 752,14Thermomieter Celſius 20,5 25,8Relative Feuchtigleit 88,6 70,9Wind SO 1 S16 U früh Thaupunkt n d K 13,9
Waſſerwärme der Saale 19 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
16 Juli 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich nicht erheblich

verändert im allgemeinen hatte eine Verſchiebung oſtwärts ſtattgefunden un
auch über Frankreich hatte ſich ein flaches Maximum gebildet Die Temperatur
war allgemein geſtiegen über dem ſüdöſtl Deutſchland hatten ſich zahlreiche
Gewitter entladen jedoch mit nur ſchwachen Niederſchlägen Haparanda 754

17 Säüdoſt leicht heiter Moskau 755 18 ſtill halb bedeckt Hamburg 759
19 Südoſt leicht wolkig Wien 762 22 Süd ſtill heiter Karlsruhe 759
24 Südoſt ſtill woltig Paris 757 22 ſtill wolkig Am 14 7 U früh

Pola 764 24 ſtill wottenlos Rom 765 4 24 Nordweſt leicht wolkenlos
Neapel 765 26 ſtill wolkenlos

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

D Aus der Altmark 15 Juli Das vorgeſtern über hieſige
Gegend niedergegangene Gewikter iſt wiederum für eine Familie
verhängnißvoll geworden Jn Stappenbeck fuhr der Blitz in
die Stube des Ackermanns Belli und traf deſſen 27 Jahre alte
verheirathete Tochter mit dem Schmerzensrufe Mein Kind
ſank ſie todt nieder Belli ſelbſt welcher den jüngſten Enkel auf
dem Schoße haltend ſich in der Nähe befand wurde vom Blitz

Helling ſchüttelte den Kopf Aber es genügte doch daß Sie
die Summe erſetzten Wer erfuhr von dem Diebſtahl wenn
Sie ihn verſchweigen wollten

Jch hatte kein Baarvermögen ich hatte mit meinen Er
ſparniſſen von den auf meinem Häuschen laſtenden Hypotheken
abgezahlt Um eine ſo große Summe zu bekommen mußte ich
verſuchen das Geld zu leihen Aber ich kam nicht dazu Jch
verlor die Beſinnung der Schrecken hatte mich überwältigt
Man fand mich und brachte mich zu Bett Jch lag in einemZuſtande welcher zwiſchen unpfer Betäubung und Wein

krämpfen abwechſelte Ein Subſtitut kam meine Frau erzählte
ihm was ich ihr in lichten Momenten geſtanden und der
Brave fand Gefallen an dem Gedanken mein Nachfolger zu
werden Er referirte an den Reviſionsbeamten der an mein
Bett kam und mich verhörte Das war ein harter Bureau
menſch der mir den Verdacht in das Geſicht ſchleuderte ich
habe die Summe geſtohlen Jn der Erregung mag ich ein
beleidigendes Wort geſagt haben und ich war verloren
Während ich im Nervenfieber lag wurde das Verfahren gegen
mich eingeleitet und ich mußte das Aeußerſte leiden was mir
drohen konnte Jch verlor Haus Amt bis zu einem gewiſſen
Punkt guch die Ehre denn das gerichtliche Verfahren gegen
wider mit der Entlaſſung aus Mangel an Beweis
gründen

Das iſt ein herbes Schickſal, ſagte Helling als Blum
wieder einige Sekunden ſchwieg Und iſt der Vieb nicht
entdeckt worden

Nie

Was fingen Sie nun an
Was ein Verzweifelnder thut ich klammerte mich an

Strohhalme Jch probirte es mit Bittgeſuchen Meine Ober
behörde erklärte einfach daß ſie dem Rechte ſeinen Lauf laſſen
müſſe Das Miniſterium das Abgeordnetenhaus der König
gaben die Sache zur Begutachtung an dieſelbe Oberbehörde
und alles beſchloß wie die letztere dem Rechte ſeinen Lauf
u laſſen Ich verſuchte dies und das anzufangen undFreunde gaben ſpärliche Mittel dazu es ſcheiterte alles an

der Spärlichkeit dieſer Mittel und an meiner Unbehilflichkeit
Jch bin über zwanzig Jahre Beamter geweſen das hat meinevielleicht ohnehin nicht großen Fähigkeiten mit dem Leben zu

ringen gelähmt Ich griff endlich ein Jnſerat eines gewiſſen
Henzmann auf welcher wie ſich nachher herausſtellte in Com
pagnie mit Herrn von Plutſchinsty galiziſche Büter verkauft
knüpfte mit Henzmann an bemühte mich für ihn Oswarowa
p verkaufen ich verſchone Sie mit den Details Eines

ages entſchloß ſich auf mein Zureden ein alter Bekannter
der Schwager des Herrn von Steuber das Gut zu erwerben
Aber er konnte ſich weder mit den Kaufverhandlungen noch
mit der Bewirthſchaftung befaſſen und übertrug mir beides
Die Stunde da ich dies Verhältniß durch meine Unterſchrift

verfahren auszuhalten Jch kannte das Geſetz genau ſanktionirte war die glücklichſte meines Lebens

rechter Zeit um mit dem Kinde das bereits in Flammen ſtehende
aus verlaffen zu können Die das Gewitter begleitenden

haben die reichgeſegneten Fluren eines großen
heiles der Altmark ſchwer heimgeſucht Beſonders arg haben

elitten die Ortſchaften Ballerſtedt Polkau Erxleben
öckern Düſedau Calberwiſch Üchtenhagen Königs

mark und Walsleben
A Aus den Jerichow ſchen Kreiſen 16 Jnli Von ſeiten

der konſervativen Partei der beiden Jerichow ſchen Kreiſe iſt der
Rittmeiſter v PlothoParey als Reichstag skandidat
aufgeſtellt die Liberalen werden an Dr Greve feſthalten Vor
einiger Zeit iſt der Maurer welcher im Pechauer See
Seeroſen ſammelte von einem Fiſchotter in den Fuß auf dem
Spanne ſehr arg gebiſſen worden wahrſcheinlich war der Mann
dem Neſte des Otters im hohen Schilfe zu nahe gekommen
Jn Drewitz ſchlug am Donnerstag ein Blitz in den Schlagbaum
der Ehauſſeegeldhebeſtelle und wurde von der Kette in die Stube
des Einnehmers geleilet Der Beamte ſelbſt iſt von dem Blitze
geſtreift worden Geſtern hat in Burg vor dem Schöffen
gericht die Verhandlung gegen die jungen Burſchen ſtattgefunden
welche in der Trunkenheit am Abend des 31 Mai vorigen Jahres
in den dortigen Feldmarken argen Unfug verübt und zuletzt durch
Auflegen von Mauerſteinen auf die Schienen einen Eiſenbahnzug
gefährdet hatten Die Betreffenden ſind gnädig genug mit
kleineren Gefängniß und Geldſtrafen fortgekommen

S Bibra 15 Juli Auf eigene Weiſe ſtörte am geſtrigen
Täge eine Dienſtmagd in dem nahen Burkersrode die dortige
Kirmeß Als mehrere Dienſtleute am Brunnen des Dorfes
ſtanden um Waſſer zu holen welches Geſchäft da das Dorf ſehr
hoch liegt und der Brunnen mehrere hundert gf in der Tiefe
mißt ungemein ſchwierig iſt ſprang das Mädchen mit den
Worten Nun lebt alle wohl in die grauſige Tieſe Schon
lange ehe ſie das Waſſer erreichte dürfte die Lebhensmäde den
Tod gefunden haben Der Brunnen iſt leider wie ich eben höre
der einzige im Orte Heute früh fand die Einſegnung der
Beifer ſchen Eheleute anläßlich der goldenen Hochzeit der
ſelben in der Kirche durch Herrn Paſtor D Schulz ſtatt der dem
Jubelpagare gleichzeitig die von den Majeſtäten geſtiftete Er
innerungsmedaille ſowie eine Prachtbibel überreichte

x Nordhaufen 16 Juli Ein Stückchen Mittelalter
glaubte man in Heiligenſtadt vorgeſtern vor Augen zu haben
als die dortige uniformirte Schützencompagnie mit ſcharf ge
ladenen Büchſen aufzog um die Stadt von einem läſtigen Feinde
zu befreien Eine etwa 20 Wagen ſtarke Zigeuner Kolonne
hatte in den letzten Tagen in den dortigen Fluren nicht un
erheblichen Schaden angerichtet und eine drohende Haltung an
genommen als ſie darüber zur Rechenſchaft gezogen werden
ſollte Es bedurfte der Aufbietung der geſammten Land und
StadtPolizei um ca 20 Männer aus dem Zigeunertrupp im
Gefängniſſe zu interniren bis der Schaden feſtgeſtellt war und
man einen Erſatz durch Konfiskation von 5 der beſten Zigeuner
pferde gefunden hatte Unter Begleitung der Schützencompagnie
und der geſammten Polizei wurden die Zigeuner gen Arenshauſen
über die Grenze gebracht Der hieſige Magiſtrat hat geſtern
prophylaktiſche Mittel gegen die Cholera S ins Auge gefaßt
und den ſofortigen Zuſammentritt einer Sanitätskommiſſion
beſchloſſen

O Könnern 16 Juli Jn dem benachbarten Rothenburg
ertrank am 14 d beim Baden in der Saale der Schuhmacher
geſelle Schneider Hilfe war zwar ſofort bei der Hand dennoch
wurde der Körper des Verunglückten erſt nach einigen Stunden
gefunden ſodaß Wiederbelebungsverſuche ſich als völlig nutzlos
erwieſen Der Verſtorbene konnte nicht ſchwimmen hatte ſich
aber gleichwohl an eine Stelle begeben die ſehr tief war Er
wurde hier vom Strome ergriffen und fortgeriſſen und ſank auch
ſofort nieder

Alsleben 16 Juli Geſtern wurde in dem benachbarten
Gnölbzig in der Saale der Leichnam eines unbekannten
Mannes aufgefangen und an das Land gebracht Der Ver
ſtorbene dürfte im Alter von etwa 70 Jahren geſtanden und
den gebildeten Ständen angehört zu haben war auch gut gekleidet
Ob der Mann verunglückt iſt oder ſich ſelbſt das Leben genommen
hat konnte noch nicht ermittelt werden
J SHeldrungen 16 Juli Zwei Knaben ſpielten geſtern an

einem verdeckten Brunnen wobei eine Bohle die nicht angenagelt

geſtreift aber nur betäubt Doch erwachte er noch gerade zu
war aus ihrer Lage gerieth ſo daß das älteſte 4jährige Söhnchendes Malers Puff mit der Bohle ins Waſſer el welche indeß

Aber verſtanden Sie etwas von Landwirthſchaft Ver
zeihen Sie die Frage, fiel Helling ein

Ja ich bin auf dem Lande aufgewachſen und habe durch
meine ganze Beamtenzeit Luſt und Uebung behalten wenngleich
letztere nur im kleinen Nicht das hat mich ruinirt daß ich
mich nicht auf die Bewirthſchaftung verſtanden hätte An
dreierlei anderem bin ich geſcheitert

Es klopfte draußen Jſt der gnädige Herr noch drin
fragte die Stimme des Schließers

Jawohl rief Helling
Da bitt ich den gnädigen Herrn nachher den Schlüſſel

wieder herunter zu bringen wenn Euer Gnaden fortgehen
Schon gut Uind nun weiter Landsmann Vetzt

kommen Dinge die ich brennend gern wiſſen möchte

Blum fuhr fort eErſtlich verſtand ich nicht recht mit den Leuten fertig zu
werden deren Sprache mir fremd war Henzmann hatte mir
verſichert ſie ſprächen deutſch Als die Sprache ge
lernt hatte und mit ihrer Kraft und lugheit erſetzte was
ich vermiſſen ließ war es zu ſpät Zweitens erſchwerte mir
Herr von Plutſchinsky als ich mit der Familie hierher kam
den Kauf es blieb mir nur die Wahl ihm zwei Wechſel auf
je tauſend Gulden zu unterzeichnen oder unverrichteter Sache
heimzukehren Dieſe Wechſel habe ich unterzeichnet in der
Ken von meinem Verdienſt ſie abzuzahlen Mit dieſen
Vechſeln habe ich mir meine Galeerenkette geſchmiedet End

lich drittens ich habe den Kauf auf die Angaben der Herren
Henzmann und von Plutſchinsky hin geſchloſſen welche eine
von Sachverſtändigen unterzeichnete Taxe aufwieſen Jnmeiner Vertrauensſeligkeit habe ich es verſäum die Angaben

dieſer Taxe genau zu prüfen freilich wäre das auch eineumſtändlich Arbeit geweſen denn ich hätte neu vermeſſen
laſſen müſſen Und nun hören Sie dieſe Taxe war u

Da keat betrug in Wirklichkeit nur zwei Drittel der Tax
angabe

Teufel, brauſte Helling auf Warum haben Sie die
Schufte nicht belangt

Blum zuckte die Achſeln Das will ich Jhnen ſagen Jm
eſitzer abſchloß war

erkauf des Gutes
Kaufvertrage den i mit dem früheren
von der Taxe keine Rede nur von einem Ver
wie es lag und ſtand Der Se ſagte mir nachher mit
den Herren Henzmann und Plutſchinsky habe er nichts zu
ſchaffen Gegen dieſe Herren aber konnte ich nicht vorgehen
denn von dem Augenblick der e an wardie Taxe verſchwunden und die Herren wußten plötzlich nichts
von einer Taxe Das war eine artige Bauernfängerei wie

Helling ging mit großen Schritten auf und ab Himmel
Herrgott ſagte er wüthend Ja ja ich habe auch Lehr
eld zahlen müſſen Alſo das iſt unſer braver Freund
lutſchinsky Und er verſank in Nachdenken Plötzlich warf

er ſich wieder in den Stuhl
Kovrtſ folgt
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Männer herbeieilten und den

König von

der Stadt zuſendet

am Mitſtwo

eich zu ſeiner Rettung beitrug indem ſich der Kleine ſo lange
ran feſthielt bis auf den Hilferuf des anderen Knaben zwei

erunglückten herausholten
oo Eisleben 16 Juli Jm Martinsſchacht bei Creisfeld

wurde dieſer Tage an einer ganz entlegenen Stelle welche ſchon
ſeit langer Zeit nicht mehr in Benutzung iſt der Leichnam eines
Mannes gefunden welcher als der ſeit dem 3 Mai d J ver
mißte Lehrhäuer Palme aus nene rekognoscirt wurde
Es wurde Selbſtmord mittels einer
Die Veranlaſſung hierzu iſt unbekannt

Kaſſel 14 Juli Geſtern abend ſtarb dahier nach längerem

ynamitpatrone konſtatirt

4 Leiden der frühere Landesdirektor für den Regierungsbezirk Kaſſel
v Biſchoffshauſen Derſelbe legte ſein Amt vor zwei Jahren
infolge andauernder Krankheit nieder Jm Jahre 1866 gebörte
er der kurheſſiſchen Ständekammer als Abgeordneter für Fulda
an und ſtimmte damals mit der Majorität gegen das Zuſammen
gehen mit Oeſterreich

Der Großherzoglich weimariſche Hof iſt am 16 d von
Belvedere nach Wilhelmsthal übergeſiedelt Der Großherzog
befindet ſich bekanntlich augenblicklich zu den Beiſetzungsfeierlich
keiten im Haag

Nach 10ſtündiger Verhandlung wurde am 14 d in Gera
von der 2 Strafkammer des Landgerichts das Urtheil in der
Skandalaffaire des 13 jährigen Schulmädchens welches mit
einer Anzahl Männern gen gepflogen zu haben behauptet
hatte gefällt Der Angeklagte Naumann ein 67 jähriger Greis
welcher zugeſtanden hatte unſittlichen Umgang mit dem Mädchen
gehabt zu haben wurde unter Annahme mildernder Umſtände zu
1 Jahre Gefängniß verurtheilt davon ſind 2 Monate Unterſuchungs
haſt abzuziehen Die vier anderen Angeklagten wurden frei
geſprochen Die Verhandlung warf ein grelles Licht auf die ſitt

liche Verkommenheit des Mädchens

Achtes deutſches BVundesſchieftzen
Die Anmeldungen von auswärtigen Schützen zum achten

deutſchen Bundesſchießen laufen ebenſo wie die Ehren
gaben in bedeutender Anzahl ein Zur Schmückung der Stadt
werden umfaſſende Vorbereitungen getroffen Der am 20 d
ſtattfindende Feſtzug wird glänzend ausgeſtattet Die Bauten
auf dem Feſtplatze ſind bereits ſämmtlich vollendet Unter
den zuletzt eingegangenen Ehrengaben befindet ſich auch eine

goldene Kredenzkanne mit Unterſatz in maſſivem Silber vom
n Sachſen ferner eine Sparbüchſe in Renaiſſance mit

1000 M in Gold von Adolf Kröner dem Verleger der Garten
laube, und eine Ehrengabe des Verwaltungscomités der Stiftung
für die Stadt Leipzig im Werthe von 500 M

Auf jedem Bahnhofe ſind bei allen anlangenden gewöhnlichen
Perſonen und Extrazügen eine Anzahl Mitglieder des Woh
nungs und Empfangs Ausſchuſſes anweſend Da den Feſt
theilnehmern ſämmtlich ihre Feſt und Wohnungskarten rechtzeitig
brieflich zugeſtellt werden entfällt die Nothwendigkeit daß die
Feſtgäſte im Zuge nach der innern Stadt behufs Erlangung der
Quartierbillets geleitet werden und man gedenkt die Gäſte
welche vielfach durch die Strapazen der Eiſenbahnreiſe erſchöpft
ſein werden in der Regel von den Bahnhöfen aus unmittelbar
in die Quartiere zu entlaſſen Eine andere Sache iſt es mit den
eintreffenden Extrazügen welche größere geſchloſſene Maſſen von
Schützen bringen und mehrfach von eigenen Muſikkapellen be
gleitet ſein werden Dieſe Abtheilungen der Feſtgäſte wird man
wohl behufs Ablieferung ihrer Fahnen in feſtlichem Zuge nach
dem Platze vor der Buchhändlerbörſe geleiten deren großer Saal
zur Aufbewahrung der Fahnen während der Dauer des Feſtes
beſtimmt iſt

Der Verkauf von Abonnementsbüchern Preis per Stück
3 M enthaltend 10 Billets welche zum Eintritt anf den Feſtplatz
an jedem Feſttag berechtigen findet nur bis Sonnabend den
19 Juli abends 6 Uhr ſtatt

Die Herſtellung der Anlagen für die elektriſche Beleuchtung
iſt der Firma Siemens Halske übertragen Das Licht wird
durch 10 dynamo elektriſche Maſchinen weche durch 3 Lokomobilen
zuſammen mit etwa 60 Pferdekräften getrieben werden erzeugt
7 dynamo elektriſche Maſchinen ſpeiſen je 6 Vogenlicht Lampen
zuſammen alſo 42 jede zu 1400 Kerzenſtärken 2 Maſchinen
erzeugen die Ströme für je 80 Ediſon ſche Glühlicht
Lampen zuſammen alſo 160 die zehnte Maſchine endlich
verſorgt ein Einzellicht von eirca 4000 Kerzenſtärken
Die Kupferdrähte der Leitung repräſentiren eine Länge von ca
20,000 Meter alſo über 2 geographiſche Meilen 12 geſchmack
voll ausgeſtattete Differential Lampen der bewährteſten Kon
ſtruktion zum Herablaſſen eingerichtet werden das Jnnere der
Feſthalle erleuchten in und vor den fünf Reſtaurationen wird
das Licht von je drei Differential Lampen erſtrahlen die übrigen
vertheilen ſich auf den Feſtplatz während die Glühlicht Lampen
die Bureaus Kaſſen Küchen und andere NRäume erleuchten So
werden alſo 42 Bogenlichter à 1400 Kerzenſtärken und 160 Glüh
lampen ihr Licht ergießen wozu noch das mächtige Parabollicht
von ca 4000 Kerzenſtärken auf der Höhe des Feſtthores kommt
die elektriſche Sonne welche ihre Strahlen die Feſtſtraße entlang

Für den Feſtplatz trafen am 16 d mittels der Baieriſchen
Bahn drei kleine Kanonen auf Lafetten mit vollſtändiger Aus
rüſtung ein welche auf dem Feſtplatze aufgeſtellt werden ſollen

Vermiſchtes
Die erſte Garderobe für den in renPrinzen, Sohn des Prinzen Wilhelm iſt bei den kronprinz

lichen Hoflieferantinnen Geſchw Friſcheiſen in Berlin in Arbeit
worden Die Kronprinzeſſin hatte am Dienstag und

ittwoch eine der FirmenJnhaberinnen nach Potsdam in das
Palais befohlen und dort mit der eingehendſten Genauigkeit jedes
einzelne Stück der Wäſche Kleidchen Häubchen äntel c
heſprochen und beſtimmt Die Freude im kronprinzlichen Hauſe
über das neue Baby iſt eine große und innige und die hohe
Großmama äußerte wiederholt daß ſie ſelbſt bei der Auswahl
ihrer eigenen Brauttoilette kaum glücklicher geweſen ſei als jetzt
wo ſie ſie für ihre Enkelkinder ſorgen dürfe

Zurg eine heftige Fenersbrun i wurden in Marſrille
die Schuppen der KettenSchiffahrts Geſellſchaft in

Aſche gelegt der Schaden wird auf 1 Million Francs geſchätzt

Bezüglich des Zuſammenſtoßes zweier Züge,
der nach einer vorgeſtrigen Sr Frkf Ztg entſtammenden
Meldung zwiſchen Metz und Montigny ſtattgefunden hatte wird
der gen Ztg berichtet daß die Zahl der zertrümmerten Güter

wagen nicht 47 ſondern 4 betrage Es liege ein Verſehen des
Telegraphenamtes Metz vor
auch die Berichtigung aus

Vom Blitz getödtet Zu dem bereits gemeldeten Unglück
auf dem en atz bei Rittershauſen Barmen werden noch
folgende Fwprt eiten mitgetheilt Der Menſchenknäuel in den
der Blitz traf ſtand etwa 109 Schritte links von der Tribüne
außerhalb der Arena an einem der Pſfähle an denen die den

uſchauerraum dritter Kloſſe nach außen abſperrenden Leinwand
reifen angebracht waren Der Blitz traf den Pfahl und ſpran
ann in die daranſtehende Menge über Merkwürdig iſt es da

von demſelben Schlage das Horn eines der wenigſtens 100 Schritte
en fernt aufgeſtellten Cirkuskapelle angehörigen Hercen getroffen
und dadurch vollſtändig plattgeſchlagen wurde ie Verwirrung
und das Entſetzen war im erſten Augenblicke groß und es iſt ein
Glück zu nennen daß des heranziehenden ſchweren Ge

Vom Telegraphenamt geht daher

witters bereits ſehr viele Zuſchauer den Platz verlaſſen hatten
und ſo das Gedränge das ſonſt hätte gefährli öWeniger ſühlber vuch ſt hätte gefährlich werden können

WVerunglückte Touriſten Letzten Sonntag ereignſich auf dem Pilatus ein bedauerlicher Unglücksfall Nnton Kett

von Meggen ſeit vierzehn Tagen verheirathet und in Luzern
wohnend beſtieg mit einem ren den Pilatus Beim Äbſtieg
ſtürzten beide über einen Felſen Merz wurde mit zerſchmettertem
Kopfe todt aufgefunden ſein Freund hatte einige ſchwere Ver
letzungen davongetragen

Unter den Briefträgern in den VereinigtenStaaten herrſcht große Freude darüber daß Präſident Arthur
die vom Kongreß angenommene Bill unterzeichnet hat welcher
zufolge die Briefträger von nun an jährlich einen fünfzehntägigen
Urlaub erhalten

Selbſtmword Jn einem Hotel in Würzburg erſchoß ſich
am Dienſtag der Rechtsanwalt Dr Weiß aus Breslau Die
vorgenommene Sektion ergab eine Erkrankung der Großhirnrinde

Kurz aber bezeichnend Der Keſſel leer der Lokomotiv
führer voll mit dieſen Worten ige eine Zeitung im ameri
kaniſchen Weſten kürzlich einen Eiſenbahnunfall an

Der Bettelſtudent im Kasperletheater AmDienstag abend wurde die Operette Der Bettelſtudent in
Aachen von dem Puppentheater aufgeführt Nach dem un
umſtößlichen Geſetze daß im Kölner Hänneschen immer einer
verhauen wird mußte diesmal die Kartoffelgräfin Palmatika

dran glauben
Die ſibiriſche Peſt ſoll einer Nachricht aus St Peters

burg vom 14 d zufolge im Gouvernement Pleskow Pleskow
oder Pſkow liegt an der Eiſenbahn PetersburgWarſchau graſſiren
und bereits 20 Opfer gefordert haben 2 Die von den Behörden
ergriffenen Vorſichtsmaßregeln zur Unterdrückung der Seuche
werden als unzulänglich bezeichnet

lPerſonalnachrichten Der Lyriker Balthaſar Hu
nold iſt am 30 v M im Alter von 56 Jahren in Oberuruünag
Kanton Glarus wohin er ſich vor wenigen Wochen von Heim
weh erfaßt begeben hatte an einer Herzkrankheit geſtorben
Hunold gebührt ſeiner ſchweizeriſchen Herkunft ungegchtet ein
Ehrenplatz unter den tyroliſchen Lyrikern der jüngeren Generation

Jn der Nacht zum Sonntag iſt die Wittwe des einſtigen Prä
ſidenten des preußiſchen Abgeordnetenhanſes des Oberbürger
meiſters von Prenzlau Frau Johanna Grabow ihrem vor
zehn Jahren im Tode vorausgegangenen Gatten gefolgt Sie
war eine Schweſter des Gymnaſialdirektors Techow der Jahr
zehnte hindurch in ſeiner Partei und im ganzen Landtage eine ſehr
einflußreiche Rolle geſpielt hat und ſtammte wie dieſer aus Brom
berg Seit vier Jahren hatte ſie auch den Tod dieſes ihres
Bruders zu betrauern Grabow ſtarb am 15 April 1875 Techow
am 18 Mai 1880 Frau Je Grabow geb Techow am
12 Juli 1884 Allan Pinkerton der Gründer der welt
bekannten Pinkerton ſchen DetektivAgentur iſt am I d M nach
längerem Leiden in Chicago geſtorben Der Verſtorbene welcher
im Jahre 1842 aus Schottland nach den Vereinigten Staaten ge
kommen war hatte ſich zu Anfang ſeiner Laufbahn als Geheim
poliziſt bei der Ergreifung von Fälſchern von Banknoten und als
Vorſteher des BundesGeheimdienſtes während des Bürgerkrieges
rühmlichſt hervorgethan und einen bedeutenden Ruf als Geheim
poliziſt erlangt Pinkerton hat viele junge Leute zu tüchtigen De
tektives herangebildet und eine Anzahl Kriminal Novellen und
Erzählungen aus dem Detektivleben geſchrieben

Die Cholera
Von Dienstag abend bis Mittwoch vormittag 10 Uhr ſtarben
in Tonlon 22 Perſonen an der Cholera unter denſelben befindet
ſich die Gemahlin des Admirals Fisquet Jn Marſeille betrug
die Zahl der in derſelben Zeit an der Cholera Geſtorbenen 20
Der deutſche Choleraforſcher Herr Geh Regierungs und Medi

zinalrath Prof Dr Koch iſt am Dienstag abend nach Berlin
zurückgekehrt Er arbeitete bereits auf dem Reichsgeſundheits
amte und wollte ſchon am Mittwoch abend in einer Verſammlung
der Berliner mediziniſchen Geſellſchaft einen Vortrag über ſeine
Erfahrungen betreffs der Cholera Epidemie halten Die B P N
erfahren aus zuverläſſiger QOuelle daß faſt alle beſonders in den

über Aeußerungen Kochs in Bezug auf die Cholera in
den franzöſiſchen Häfen entweder unrichtig oder ent
ſtellt wiedergegeben ſind ſodaß es durchaus nicht rathſam
iſt dieſen Mittheilungen Glauben beizumeſſen oder gar ſie als
maßgebend bei ausbrechender Cholera anzuſehen und ſich event
darnach richten zu wollen

Den deutſchen Poſtanſtalten iſt unterm 16 d die Verfügung
des Reichspoſtamts zugegangen daß der Anustauſch von Poſt
packeten collis postanx auch nach Algerien Tripolis und Tunis
eingeſtellt worden iſt Etwa bereits aufgegebene oder noch zu
gehende Poſtpackete ſind von den Grenzpoſtanſtalten nach den
Aufgabeorten zurückzuſenden

Vom 19 Juli ab werden die Dampfer des Rotterdam Lloyd
Marſeille nicht mehr berühren um Reiſende und Güter auf
zunehmen ſie werden vielmehr direkt von Southampton nach
Port Said fahren Die Dampfer der Geſellſchaft Niederland
werden Neapel anſtatt Marſeille berühren

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlinex Börſe 16 Juli Die Beſſerung der Tendenz machte an

der heutigen Börſe weitere Fortſchritte es handelt ſich dabei begreiſlicher
weiſe nicht um weſentliche Erhöhungen der Kurſe allein gerade die nun ſeit
mehreren Tagen anhaltende langſame Befeſtigung welche kaum von Rückfällen
unterbrochen wird bekundet die gute Stimmung des Gefchäfts Der Schluß der
Börſe erhielt ſich wie bereits mitgetheilt überwiegend feſt Man notirte
Kreditaktien 509 8 Franzoſen 538 88 Lombarden 248 9
Mecklenburger 202/, Mainzer 110, Marienburger 75 5 Gotthardbahn

96 Elbethalbahn 311 14, Diskonto Geſellſchaft 197 6,7
Oſtpreußen 92 90 Deutſche Bank 150/, Laurahütte 104 3 Dort
munder Union 71 70

Leipzig 16 Juli Die Generalverſammlung der Leipziger Feuer
verſichekungs Anſtalt re die Anträge der Direktion und ſetzte
die Dividende pro 1883/84 auf 636 M pro Aktie feſt Jnhalts des wichtigſten
Antrages werden vunmehr von der Spezial Reſerve für DividendenAnfbeſſerung
600,000 M zur dritten Auszahlung von 20 auf das Aktien Kapital ver 3

twandt und dagegen die Volleinzahlungs Verbindlichkeit der Aktionäre um den
gleichen Betrag herabgemindert

Lauchhammer, Vereinigte vormals Gräflich Einſiedel ſche Werke
Jn Dresden hat am 15 d eine Sitzung des Aufſichtsraths ſtattgefunden Jn
derſelben wurde Herr Hallbauer früher bei der Firma Fr Krupp in Eſſen
zum techniſchen Mitgliede der Direktion erwählt Ueber die Reſultate des ab
ten Geſchäftsjahres wurden keine r gemacht Nachen vorliegenden Verhältniſſen dürfte aber die Dividende auf zwei Prozent an
zunehmen ſein

Falliment Halſtead Haines K Co in New York Die Paſſiva
dieſer Manufakturwaarenfirma deren Zahlungseinſtellung telegraphiſch gemeldet
tſt werden bis auf 2 Millionen Doll geſchätzt Die Firma hatte eine aus
edehnte europäiſche Kundſchaft war lange etablirt und angeblich ſehr reich
olle Bezahlung der Schulden iſt verſprochen da die Hilfsquellen der Firma

ſehr groß ſind Die unmittelbare Urſache der Zahlungseinſtellung war daß die 427
Firma anßer ſtande war ihre Wechſel discontirt zu erhalten Der Vorfall
lenkt wie man aus NewYork berichtet dort die Aufmerkſamkeit auf die Lage
des ManufakturwaarenGeſchäfts welches faſt gelähmt iſt Ginghams Plüſche
und Shirting ſtehen 60 Proz unter den Preiſen der Jobbers Decken können
nur die Hälfte der net erzielen Wamſutta Cottous notiren
9 Cents per Yard der niedrigſte Preis der jemals dageweſen Die Banken
p3 daher vorſichtig im Discontiren obwohl ihre Reſerven jetzt einen Ueber 4
chuß von 23 Millionen in Erwartung der zur Erntezeit herkömmlichen Nach

frage anufweiſen

r h Rattmannsdorfer Braunkohlen JnduſtrieGeſellſchaft Der e ehe die Dividende für das am 30 Juni er
abgelaufene Betriebsjahr auſ 7 Proz feſtgeſetzt

Eiſenbahneinnahmen im Juni Die Warſchau Wiener
Eiſenbahn hat im Juni 6000 Rubel weniger vereinnahmt die Warſchau
Bromberger 14,900 Rubel weniger die Werrabahn 5607 und ſeit 1 Jan
23,887 M mehr die Saal Eiſenbahn 2931 M reſp 9109 M mehr die
Nordhauſen Erfurter gegen definitiv 6184 M W 37,836 M mehr

roviſoriſch 10,558 M reſp 52,777 M mehr die Weimar Geraer
159 M reſp 20,683 M mehr die Aachen Jülicher gegen definitiv2411 M reſp 40 230 M mehr gegen proviſoriſch 3425 M reſp 49,484 M

mehr

franzöſiſchen und engliſchen Zeitungen gebrachten Mittheilüngen 4

Bericht des Börſen

feinſter märkiſcher bis 191

Land MarkSuergerſte M
Ia trocken 26

Kilo 235 bis 24
Spiritus
50,25 Rüben 9100 0,825 300 T

Weizengrieskleie M
hieſige M

à 84 Ko br 162 M
à 75 Ko br M222 M Rübſen
à 50 Ko br 100 bis 105 M
à 90 Ko br ohne Angebot

do

1000 Ko M

Dentſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 108,20 bz
4 o Konſ Anleihe 102,20 bzG
49 do 103,103 Staats Sch Sch 99,90 G

räm Anleihe 1855 137,25 B
o Loſch Centrl Pfobr 102,10 bzG

4 Sächſ Rentenbr 101,69 bz
5 Goth Präm Pföbr 96,00 ä

e n50 Ctrb 100rz 102gu Prß do 100 rz 100,60 B
Pr Hyp Ait B IV 100,10 G

do do VII u IX 102,00 bzG
do VIII 99,00 bzGRuſſ Boden Kredit 90,50 bzG

do Centr Bd Pf 81,50 bz
6 Nework Stadt Anl
Oeſt Papier Rente 67,20 B
do Silber Rente 68,30 8

4 o Oeſt Gold Rente 86,40
5 Ungar PapierRente 74,00 G
4 6 Ungar Gold Rente 76,60 bzB

talieniſche Rente 94 20 bzB
Rnmänier

5 Aue l 18725 Ruſſ Anl v 1877
do v 1880 75,80 bz

5 do Orient Anl II 59,20 bz
Ruſſ Rente 1883 105,80 bzB

In vnd ausl EiſenbahnStamm
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht 59,50 bz
Altona Kiel 238,20 G

o do

Berlin Dresden 21,50 bzG
Berlin Hamburger 428,50 G
Bresl Schw Freib 115,40 G

it B 78,90 bzG
Galiz Karl Ludw 118,00 bz
Gotthardbahn 96,40 bzG

lleSorauGuben 49,60 S
onpr Rudolfbahn 75,59 bzB

MainzLudwigshafen 110,20 b
MarienburgMlawka 75,30 bzB
Mecklenburg 21,25 bzNordh Erſurter abgeſt bz
Oberſchl Lit A C D R 273,09

do Lit B 290,20 GOſtpreuß Südbahn 99,30 bz
enKreuzburg 32,00 G

echte Oder Ufer 192,25 R

RjaſchkMorczansk gar 97,25
Ruſſiſche Südweſtbahn 60,00 bzB

Thüringer 7z Berlin Dresden 47,00 bzG
S Halle Sor Guben 116,90 G
J Mod Halberſt B abg

Marienb Mlawka 115,75 6OelsGneſen 75,90 8
S an 117,80 GenKreuzburgz e te d ufer
G Saalbahn 191,25 bzG

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

Brg Märk III A 97,10 bz
do I B 97/10 bdo va do VI 104,00 GA do VII 103,39A do Viif 108,10 656do IX 102,25 bz

4 do Dt Soeſt II42 do Nordbahn 103,10 G
42 Berlin Anhalt 103,20 G
4 Berlin Dresden gr 108,25 G
4 Berl Görlitz tonv 103,10 bzG
4 Berl Hamb III kv 103,10 G
4 Brl Ptsd Mgd D 103,50 G
4 Berlin Stettin gar 102,00 G

e g9ruhig 157 bis 163 Mark Gerſte 1000 Kilo h
feine Chevalier

Berſtenmalafer ruhiger 1000 Kilo bis 173 2
hochfeiner etwas höher bezahlt

5 Mark
10,000 Liter Prozente

tüs vt W Wogi duntlermine alzkeime ilo dunkle950 M helle 11 M Futtermehl 100 Kilo 14,00 MRoggen 100 Kilo 12,50 12,25 t e

Bericht von H Wagner Sohn
Bei unveränderter Stimmung wurde am heutigen Markte be
zahlt Weizen 12 Säcke à 85
mittlerer 177 183 M geringer unter Notiz Roggen 12 Säckeeinzeln 165 M Gerſt

Raps 12 Säcke à 76 Ko br 216 bis
12 Säcke à 76 Kilo br in Kleinigkeiten

nur zu Futterzwecken gehandelt 216 223 M

amerikaniſcher 135 140 M eKümmel pr 50 Kilo 26 26,50 M
Magdeburger Börſe

Halleſche Getreide und Produkteunbörſe
ereins Sekr

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage
unverändert Mittelqualitäten 178 183 beſſere bis 186

Halle 17 Jull

Roggen 1000 Kilo

bis ark bez100 Kilo unverändert
Kümmel 100 Kilo

RappsStärke 100 Kilo 37 Mat
loco ſeſt Kartoffel

Solaröl
Kleie

eizenſchale M
Oelkuchen 100 Ko fremde

Halle 17 Juli
Ko br feiner bis 192

e 12 Säcke

Hafer 12 Säcke
Viktoria Erbſen 12 Säcke

Mais 1000 Kilo Donau
Lupinen pr

15 Jult 16 JullGranulated oKryſtallzucker 1 S hKryſtallzucker II S aKornzucker 96 23,40 23,80 M 23,40 23,70 M
Kornzucker 95 22,40 22,89 M 22,40 22,70 MKornzucer 94 e 2190 2210 M 2180 2200 e 2
Kornz Rend 88 22,00 22,30 M 21,90 22,20 M
Nachprod 88 92 16,80 19,90 M 16,60 19,80 M

Tendenz am 16 Juli Matt
Brodraffinade S
Brodmelis 31,00 M 31,00 MGem Raffinade 30,00 31,00 M 29,75 30,50 M
Gem Melts 1 28,50 28,75 M 28,50 MTendenz am 16 Juli Sehr ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliuer Börfe vom 16 Juli
4 Niederſch Märk I

Zu n h 109 Fdo it i gr 1035u v i4j do do 79 105/604 do do 804 Rechte OderUfer
4 Thüringer VI 103,70 B
5 Dux Bodenb II 85,70 bzD do III ,00 Gux PrW al a Ludw 3,75 G

KaſchauOderberg 82,75 G
do Gold 102,60 G

Lemb Czernow 1Vy 82,80 G
Oeſt Frz Stb alte 392,30 8

do 1874 387,00
do Ergänzung 381,00 B
do Goldprior 96,90

Oeſterr Nordweſtb 26,80
Südöſt Bahn c 302,25

do bl 103,00Ungariſche Nordoſth 81,20 bzG
do Gold 101,20do Oſtbahn I Em 81,10
do do II Em 99,90 bzG

CharkowAzow aJwangor Dontbrw 85,59 bzG
KozlowWoroneſch 101,80 b
Kursk Kiew 103,25 bz

MoscoRjäſan 104,00 bdo Smolensk 99,50 8
RjäſanKozlow 102,60 bz
Ruſſ Nikolai Oblg 82,75 bz
S ujaJwanows 99,00 bzWarſchau Wien IV

do V 101,79 G3 Gr Ruſſ Staatsk Obl 70,10 bz
Transkankaſlſche Eſh Obl 58,50 v

Bank und Jnduſtrie Aktieun

Aachen Diskonto 111,75 B
Berliner Handels Geſ 138,59 bz
Darmſtädter Bank 150,90 bzB
Diskonto Kommandit 197,50 bzB
Deutſche Bank 50,25 b B1

do Genoſſenſchaftsbank 132,25 G
Dresdener Bank 125,90 b
Leipziger KreditAnſtalt 177,60 bzG
Magdeb Privatbauk S
Mitteldeutſche Kred Bank 92,00 G
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 145,70 bzG
Sächſiſche Bank 121,50 G
Schlef BankVerein 104,25 G
Weimariſche Bank 86,90 bz
Admiralsgartentbad Akt 58,30 b

h t 210,75Deſſauer 195,6090 GSaueet Maſchinen 295,10 bzG
rahütte 108,50 b

Phönih Verzwert Lit A

o B 32,90 bzDortmunder Union 22,10 G
Bochumer Gußſtahl 100,59 bzG
örd Hütt V konb 50,25 G
lauziger Zucker 71,90 bz

Körhisdorfer Zucker 122,10 b
Sächf Th Br V St A

do St Prior
Sächſ Ma 129,75 Gdo Stickmaſchinen 115,15
geitzer Maſchinen e

Wechſel
Amſterdam r 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T

n e W o T 167,75ten e 7,70Petersb 100 S 3 W e
BankDiskonto

Kalbe 16 Jnli Oberp
Unſtrut Artern 16

4 Braunſchw Eiſenb 103,50 G Berlin Wechn Brsl Schw Frb G Amſterd J Brüſſel go on C
in Banden a 03 g Paris 3 Petersburg 6 Wien

4 i do VI 106,50 s Gold Silber und Vankuoten
4 do VII 103,20 Souvereigns 29,38 b4 J v St g 103,25 B Engl Banknoten4 Mgd Halberſt 186d 20Franke Stücke 16,27 b
4 do ipzig A 105,25 G Dollarsdo do B 102,10 63 mperials

4 net i e enainz5 por 1878 i 102,70 bzG Ruſſ do 204,65 b
4 do konv

Waſſerſtands Nachrichten
Saale 16 uli ads Unterd 176 17 Juli morg 1,76

6 Juli abs Unterh 1,78 17e ünterp 5Wenn i Le höhe Wiener 398 Rohun
Elbe 16 Juli Magdeburg 138 Torgau 05 Wit0,96 Barby Dresden 15 Juli 0,90 ben m

nli morg 1,84

Weizen 1000 Kilo pigg
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Vergrösserung der Verkaufsräume

III
um den größten Theil meiner Läger ſchnell zu räumen ſind die Preiſe ſämmtlicher Waaren derartig erniedrigt worden daß meinen

werthen Kunden eine beſſere Gelegenheit zu einem wirklich billigen Einkaufe nie wieder geboten werden kann

nächſt hauptſächlich zum Verkauf 500 Stück Soummer Paletots aus reinw Stoff Stück

ß nur Prima StoffRegenmäntel anſchließend und Habelocks
ohne n bedeutend unter Selbſtkoſtenpreis

54 und 64 fü104 breit 25 und 30 Pfg re
Tiſchtücher 1 Mk und 1,25 per Stück
ſtatt 8 und 10 Mk für nur 2,50 Mk verkauft

Winter200 Stück Angora Mäntel ſtatt 24 30

were Kernleinen für 20 25 30 und 40 Pfgz Kleider Cattune ſtatt 40 und 50 Pfg nur 25 und 30 Pfg Hart gse 10 15 und 2
Fertige Sommer Unterröcke und

Tiſchdecken mit Schnur und
re werden Mangel an Raum effectiv unter halbem Herſtellungspreis abgegeben

ark nur für 10 und 1

Es kommen zu
att 15 Mk nur 8 Mk 800 Stück

Stück ſtatt 12 20 Mk nur 9 Mk Reinw und halbw Kleiderſtoffe
200 Stück Bettzenge und Jnlets ſtatt 50 und 60 Pfg nur 30 und 35 Pfg

Bunte Möbel Gardinen 25 30 und 35 Pfg weiße Gardinen 3 a
e werdenteppröcke 2 Mk und 2 Mk 50

k 50 Pfguaſten ſtatt 8 Mk nur 2

Mark
Herren Damen und Kinderwäſche iſt im Preiſe ganz beſonders zurückgeſetzt worden Reſte ſämmtlicher Artikel für halben Preis

a rkt 4

an man nern
empfehle einem geehrten Publikum mein noch reichhaltiges Lager von

Sammet Seidenstoffen Bändern Spitzen
Tülls Gazen etec ſowie

garnirten Damen und Kinderhüten
e zur Hälfte des Einkaufspreiſes

S Höchſt vortheilhafte Einkäufe für Geſchäfte und Modiſtinnen da nur
moderne Waaren am Lager Achtungsvoll

Ha Walter Jägerplatz 22
Fürſſihes Conſervatorum der Mit

in Sondershauſen
An 22 September beginnt ein neüer Curſus und findet die Auf

nahmeprüfung am 18 September Vorm 9 Uhr im Saale der Anſtalt ſtatt
Anterric re Harmonielehre ContrapunktSolo und Chorgeſang Piauoforte Orgel Violine Viola

Violoncell und ſämmtliche Orchefterinſtrumente Kammer
muſik und Orcheſterſpiel Dirigiren Partiturſpiel Muſik

geſchichte Literatur und italieniſche Sprache
Lehrkräfte Herren Hofkapellmſtr Schröder Konzertmſtr GrünbergHofpianiſt Pohlig Cyrill Kiſtler Konzert änger SchulzDorn

burg Frl Schneider Herren Kammervirtuos SchomburgKammermuſtiker Vieler Bullerjahn Martin Pröſchold Strauß
Kämmerer Rudolf E Müller Bauer Zieſe u F Müller

Honorar Für die Geſangſchule jährl 200 Mk für die Jnſtrumeutal
ſchule 150 Mark

Penſionen circa 500 Mark
Proſpeete durch ſämmtliche Muſikalienhandlungen und von der Direktion

gratis Jahres Bericht à 50 Pfennigef

Der Direetor gar Schröder
Hofkapellmeiſter

e
Verſicherungs Geſellſchaft in Erfurt

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir an Stelle des
von Keuſchberg verzogenen Herrn A Bo de

dem Herrn l J Köppe Kaufmann daſelbſt
eine Agentur unſerer Geſellſchaft übertragen haben und bitten ſich in allen
dieſelbe betreffenden Verſicherungsangelegenheiten der Vermittelung des genann
ten Herrn gefälligſt bedienen zu wollen

Erfurt den 9 Juli 1884Die Generalagentur der Thuringia
tt meister

Unter Bezugnahme auf vorſtehende r empfehle m
r Vermittelung von Anträgen auf Feuer Lebens Ausſſeuer Unfall un
ransportVerſicherungen aller Art zu liberalen Bedingungen

Die Prämien ſind angemeſſen und feſt ohne h e egeit
ſelbſt bei Kapitalverſicherungen auf den Todesfall mit Antheil am Gewinn

Proſpecte Antragspapiere und allgemeine Verſicherungsbedingungen
ſtehen unentgeltlich zu Dienſten

Keuſchberg den 9 Juli 1884
H J Köppe Agent der Thüringig

D vie Slrehlaer Knochenmehl Fabrit
deren Producte ſchon 1852 durch Diplom des Kgl Sächſ Miniſteriums des

e r belobigt wurden empfiehlt ihre garantirt ſtreng reellen
t

gedämpft fettfreies feingemahl Knochenmehl 3 h N 2590 Paufgeſchloff tlockeneb fein geſtebtes o e V c ist 2 O5
bei event koſtenfreier Unterfſuchung Proben und Preiſe ſtehen zu Dienſten

Strehla g/E Sachſ Juli 1884 Tenner Co

M herrührenden
Morgens 9 bis 12 Uhr Nachmittags 2 bis 6 Uhr

J x I Gwri t
ConcursmaſſenAusverkau

66 Grosse Steinstrasse GG
Die aus der Meulüuus Rothenberg ſchen Coneursmaſſe

Waaren werden mit andern heute und folgende Tage werktäglich von

e

e zu unſern feſten Taxpreiſen ausverkauft
Es kommen unter andern Damenmäntel Paletots Mantelets Regenmäntel Kleiderstoffe

in Seide und Wolle schwarze und eoul Sammet und Seiſdenstofte Wasehstoffe Tep
piche Gardinen Tischdeeken Möbelstoffe Leinen Waaren Handtücher TischzeugeBettäreüe Inletts weisse Stofſe Hemdentuche und fertige Damen Costumes zum Verkauf

6GG Grosse Steinstrasse G6G

TotalAusverkauf kunstgew Artikel
Fa milienverhältniſſe halber bin ich genöthigt mein Geſchäft kunſtgewerblicher Artikel n aufzugeben

und ſtelle daher Le Artikel zu bedeutend ermäßigten Preiſen zum vollſtändigen Ausverkauf
Der Laden Miethe billig iſt per 1 Auguſt oder ſpäter zu vermiethen

Poſtſtraße 12 B II
schmerzloses Einsetzen unter Garantie der Braueh

barkeit und HaltbarkKeit
Preis pro Zahn von 3 Mark an

Vmarbeitungen Reparaturen Plombiren ete h
Ausführung solide Preise Bei rechtzeitiger Anmeldung bin ich gern Z
reit Zahnpieècoen in einem Tage auszuführen

Th Wernd l

i n
e

In D n n
Größtes Lager am Platze

m Zur Saiſon
mache au das reichſortirte Lager

meiner Fabrikate
beſonders aufmerkſam

Billigſte Preiſe reelle Bedienung

Johannes Müller
Kofferfabrik

Halle a/S großte Steinſtraſze D

W ettim

Mein Schaukasten befindet sich Leipzigerstrasse 26

Drainröhren i allen Weiten beſter Ouglität
Dünge Gyps zum Einſtreuen in Ställe c
HRol2ztheer qwed Sientheer

e m Auftrage eines Vereins halte iV 8 empfehlen billigſt e mich am Donnerstag u tag de
Ed Lincke Ströfer Weſen AueS ir und SteinthorBahuh n b photograyhiſhen afge W

See toir un einthor Bahnuho ereit und bitte ich dieſeSomſ ſetr und S lbhnlſcherweg i eegen Naheres
ei Herrn R Wohlers

telier Otto Schönwald

R ta 3 T Breiteſtr 33 fr E Wachholtzostaurant zur g eBrüderſtraße 17 in Leipzi pe Geld e
empfiehlt des Schützenfeſtes ſeinen lieben Hallenſern prachtvoll Militär n r Bet
decorirten Reſtauxationslocalitäten Aecht franz Sekt feine Weine gutes ten Wäſche el u ſ wLager und Vairiſch Bier Speecialität von Seite Weißbier wird Vriedrich Peileke

V ändige fei ionen bei mir ſelbſt als in meiBraunkohlengruhe Pauline bei Sföhni en e
Die Gruben Verwaltung A Hause ler amilien Nachricht

Pa Westfälisohe Sohmiedekohle
offerirt in Lowrys Fubren u kl Quantitäten billigsti Mann junfſor Halle a/S

Dampfſchifffahrt
Sonntag früh 6 Uhr nach H Köcker

Leipzig Vötol Stadt London Nicolaiſtr 9 a m en
3 tLeipzig Seiclol s Logirhaus Thomaskirchhof 18 Valena t haalenga W 5 Jul

empfiehlt ſeine nen renovirten 80 feinen Logirzimmer ſowie großes Reſtaurant Wendt und Frau
mit vorzüglicher Küche und Keller bei ſoliden Preiſen und guter BedienungH Seidel Beſitzer früher Münchner Bierhalle Für den Anſergernthei verantwortlich

König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1884


